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New Challenges

ANZEIGE

MALMÖ – Der schwedische 
Mundhygienespezialist TePe feierte 
2015 seinen 50. Geburtstag. In 
diesem Zusammenhang hat die 
Eigentümerfamilie von TePe die 
EKLUND FOUNDATION zur 
Förderung der zahnmedizinischen 
Forschung auf internationaler 
Ebene gegründet. 

„Wir, die Eigentümerfamilie, 
sind sehr erfreut, diese Stiftung im 
Einklang mit unserer Vision einer 
guten Mundgesundheit für jeder-
mann gründen zu können“, erklärt 
Joel Eklund, CEO von TePe 
Mundhygieneprodukte AB, die 
Entscheidung der Familie, und 
fährt fort: „Seit 50 Jahren pfl egt 
TePe eine ganz besondere Zusam-
menarbeit mit Universitäten, Insti-
tuten und Zahnpfl ege-Experten auf 
der ganzen Welt. Die Stiftung ist für 
uns eine Möglichkeit, unsere Wert-
schätzung zu zeigen und etwas zu 
schaffen, das dazu beiträgt, das 
Wissen und die Weiterentwicklung 
im Bereich der Zahnmedizin für 
viele Jahre zu sichern.“ Bewerbun-
gen für die Förderung von Projek-
ten durch die Eklund-Stiftung 
können im Frühjahr 2016 in engli-
scher Sprache eingereicht werden. 
Bei einer Bewilligung werden die 
Gelder ab Herbst 2016 ausgezahlt. 

Weitere Informationen 
zum Thema Bewerbung 
werden Anfang 2016 fol-
gen.

TePe: Passgenaue 
Mundhygiene-Lösungen 

Nach 50 Jahren Mund- 
hygienetradition umfasst 

die Produktpalette von TePe pass-
genaue Lösungen für im Grunde 
jede nur denkbare intraorale Situa-
tion. Sehr gute Qualität, Benutzer-
freundlichkeit und eine hohe Com-

pliance ist allen TePe-Produkten 
gemein. Heute sind mehr als 
25 Prozent aller in Schweden ver-
kauften Zahnbürsten von TePe. 
Das Unternehmen vertreibt seine 
Produkte in 60 Ländern. DT
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Neue Stiftung gegründet 
EKLUND FOUNDATION zur Förderung 
der zahnmedizinischen Forschung.

Joel Eklund, CEO 
von TePe Mundhy gieneprodukte AB.

Wichtige Führungswechsel 
Straumann kündigt Veränderungen auf Leitungsebene an.

FREIBURG IM BREISGAU –
Straumann hat Anfang Dezember 
drei wichtige Führungswechsel be-
kannt gegeben, mit denen die 
Wachstumsdynamik in Nordame-
rika und Europa weiter verstärkt 

werden soll. 

Nachdem er bei Straumann die 
Region Westeuropa durch die Re-
zession und danach zurück zu soli-
dem Wachstum geführt hat, wird 
sich Guillaume Daniellot mit sei-
nem Engagement, seinen Füh-
rungsqualitäten und seiner grossen 
Erfahrung in der Dentalindustrie 
nun auf den nach wie vor wenig 

durchdrungenen nordamerikani-
schen Markt konzentrieren, um das 
dortige Wachstumspotenzial aus-
zuschöpfen. Guillaume Daniellot 
wurde 2013 in seine bisherige Posi-
tion berufen und gehört seitdem 
zur Geschäftsleitung (Executive 

Management Board) von 
Straumann.

Jens Dexheimer wird 
zum Leiter der Region West-
europa befördert. Die 
Region umfasst Skandina-
vien, Grossbritannien, Ir-
land, Frankreich, die Bene-
luxstaaten, die iberische 
Halbinsel und Italien. Er 
rückt gleichzeitig in die Ge-
schäftsleitung Basel (Execu-
tive Management Board, 
EMB), die für die operative 

Führung der Straumann-Gruppe 
verantwortlich ist und zudem die 
weltweite Strategie bestimmt, auf.

René Garo, derzeit Leiter von 
Straumann Benelux, wird ihm als 
Leiter von Straumann Deutschland 
nachfolgen. René Garo ist seit 2007 
bei Straumann und war bereits 
General Manager von Straumann 
in Italien sowie Regional Finance 
Offi cer in Nordamerika. DT
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BIETIGHEIM-BISSINGEN – Eine 
Zahnarztpraxis ohne dentale Saug-
systeme ist unvorstellbar. Mit ihrer 
Verbreitung begann die DÜRR 
DENTAL AG schon vor über 50 Jah-
ren. Damals löste die Spraynebel-
absaugung gleich zwei wesentliche 
Probleme: die Belastung zahnärzt-
licher Teams und Patienten mit 
Krankheitskeimen und die bis dahin 
ungünstige Arbeitshaltung des Zahn-
arztes. Kaum eine andere Innovation 
hat angesichts der hohen Anzahl an 
Rückenbeschwerden in der Zahnärz-
teschaft einen grösseren Fortschritt 
gebracht, endlich konnte der Zahn-
arzt in sitzender Haltung am liegen-
den Patienten arbeiten.

Für die neue Absauganlage 
Tyscor VS 2 erhielt Dürr Dental nun 
den begehrten Good Design Award 
des „Chicago Athenaeum Museum 
of Architecture and Design“. Im Ver-
gleich zu bisherigen Systemen wird 
durch den Einsatz robuster und leis-
tungsfähiger Radialtechnik die Aus-
fallsicherheit erhöht und bis zu 

50 Pro zent Energie eingespart. Im 
Zeichen der Ökologie eine ökonomi-
sche Lösung, die durch das Stuttgar-
ter Fraunhofer-Institut bestätigt 
wurde.

„Unsere hochwertigen Produkte 
und die damit verbundene innova-
tive Technik fi nden globale Anerken-
nung und Zuspruch in der zahn-
medizinischen Fachwelt. Gerade die 

Leistungsfähigkeit unserer Mitarbei-
ter, darunter zahlreiche Ingenieure 
und Techniker, im medizintechni-
schen Bereich ist herausragend. Dies 
betrifft insbesondere auch unsere 
klare und starke Design-Kompe-
tenz“, sagt Vorstandsvorsitzender 
Martin Dürrstein. DT

Quelle: Dürr Dental

Funktionalität, Ergonomie und Design
Absauganlage Tyscor VS 2 mit Good Design Award 2015 ausgezeichnet. 

Martin Dürrstein, 
Vorstandsvorsitzender Dürr Dental.

V.l.n.r.: Wolfgang Becker, Vorstandsmit-
glied für Zentraleuropa; Michael Salge, 
CFO bei Straumann Deutschland; René 
Garo, Jens Dexheimer.


